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Wirtschaft/Soziales/Politik
Wien, 26.04.2011

Sozialpolitik: „Reflexion statt Reduktion“ 

Die Sparpläne des Landes Steiermark gehen zu Lasten der MitarbeiterInnen im Non-Profit Bereich, die wertvolle Arbeit für die Gesellschaft leisten. Die Österreichische Vereinigung für Supervision, ÖVS, warnt davor, den Rotstift an der falschen Stelle anzusetzen. Neben wirtschaftlichen Überlegungen müssen auch ethische Aspekte zum Tragen kommen, da sonst der Kollaps des Dritten Sektors droht.

Die Berufsvereinigung der österreichischen Supervisorinnen und Supervisoren, ÖVS, beobachtet mit Sorge die derzeitigen Pläne der steirischen Landesregierung, erhebliche Kürzungen im Sozialbereich vorzunehmen. Als professionelle BeraterInnen von MitarbeiterInnen und Führungskräften sozialer Einrichtungen hat die ÖVS Einblick in die Arbeitswirklichkeit von Organisationen und stellt eine stetige Zunahme prekärer Arbeitsbedingungen fest. Die Arbeitsüberlastung speziell in Non-Profit Organisationen führt vermehrt zu psychophysischen Krankheiten wie Burnout und  Depression. 

In einem offenen Brief appelliert der Berufsverband der Supervisorinnen und Supervisoren an die Steiermärkische Landesregierung, gesellschaftspolitische Verantwortung zu übernehmen und die konkret anvisierten Maßnahmen wie beispielsweise die Halbierung der mittelbaren Betreuungszeit, die unter anderem auch Zeit für Supervision und Coaching bietet, gemeinsam zu überdenken. Wolfgang Zeyringer, MAS, ÖVS Bundeslandsprecher Steiermark: „Sollten diese Maßnahmen umgesetzt werden, werden dadurch nicht nur die bereits äußerst prekären Arbeitsbedingungen im Sozialbereich verschärft, vielmehr steht auch die dringend notwendige Qualität der sozialen Arbeit auf dem Spiel.“

Der offene Brief ist unter www.oevs.or.at abrufbar. 
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